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heitliche Befunb ber SachoerfMnbigen f)infidf)tlidf) fßieig»
bevetfjnung ift für bie Vergebung mafjgebenb, unb eg

bat biefe att eineg ober mehrere Angebote p erfolgen,
bte ben aufgestellten Stormalanfägen am näctjften liegen.
Sabet finb Kolleîtioeingaben non BerufSoerbänben nach
SJîÔglicIjfeit p beriteffidftigen.

Sag l'antonale SubmifftonSamt foil in allen Jällen
Staatlicher Vergebung in punition treten, roo bie einzelne
Seilfumnte ber Vergebung für Strbeiten beé Kteinhanb»
Werfeg 1000 Jr., für ben ipoch» unb Stiefbau 3000 Jr.
überfteigt, ober mo erhebliche Unterfcf)iebe in ben Offerten
p fonftatieren finb, ober roo 9Serba<f)t befteï)t, baf) buret)
Verabrebung ber Submittenten eine ungebührliche fßreig»
Steigerung beptedt roerben roollte. Jm übrigen ïann
iebe Partei, bie ftd) benachteiligt glaubt, beffen Urteil
anrufen. 3llg „erhebliche Unterfchiebe" follen in ber Siegel
folche oon über 5% bei Vergebungen oon mehr als
10,000 Jr. unb oon über 10% bei Heineren Vau» unb
Sieferungsfummeu gelten.

©obalb bag ©ubmiffionsamt in Stätigf'eit treten foil,
finb ihm oon ben Parteien alle pr Beurteilung nötigen
Unterlagen einphänbigen. Scötigenfalls finb biefe lectern
nach Sßeifung beg ©ubmiffionêamteê p ergänzen. Sie
Vtitglieber beg Submiffion§amte§ erhalten ein oon ber
Regierung feftpfetpnbeg Saggelb nebft ©pefenentfehäbi»
gung; für befonbere Bemühungen einzelner SJlitglieber
(Spezielle Berechnungen unb bergt.) tann bag ©ubmtf»
ftongantt eine bem $eitaufroanb entfpredhenbe ©çtraoer»
gütung befchliepcn. Sie (Sntfchäbigung für bie ftänbigen
Sftitglieber roerben nom Staat, biejenigen ber Sacl)oer=
ftänbigen in ber Siegel oon ben beiben Parteien p
gleichen Seiten getragen. Jn Berufen, bie bereits über
ein jentralifierteê Bered)nunggamt itjreg Berbanbeg oer=
fügen, !ann ftatt ber Sad)oerftänbigen biefeS pr SJtit»

Härtung hnongejogen roerben. Bei Vergebung oon ©e»
ineinbearbeiten unb Lieferungen, bie oom Staate fub»
pentioniert roerben, gelten bie gleichen Vorfchriften roie
für ftaatliöhe Vergebungen. Jür anberroeitige Vergebungen
burtf) ©emeinbebehörben, Korporationen ober fßrioate
lann bag Submiffiongamt unoerbinblid) ebenfallg ange»
Pfen roerben; bie Koftenoerteilung bleibt ber Verein»
tarung ber Parteien oorbehalten.

Siefe Verorbnung tritt oorläufig für 2 Jaljve
P Kraft.

Sieucè ÜJiufeum in St. ©allen. Jn bem SBett»
"eroerb für ©ntroürfeju einem grofjenSeden»
Semälbe im Sieuen SJiufeum für ©efdjichte unb Völler»
*unbe hat Spea © I i n §, Storfdjacherberg, ben 1.

^halten; Sluguft Söanner, St. ©allen, ben 2. unb
Paul Sanner, £>erigau, ben 3.

Sluguft Bächtiger erhielt eine lobenbe Slnerfen»
^ung burd) Slnlauf feineg ©ntrourfeg.

q
Qn ber Konfurrenj für bie lünftlerifche

^ugfchmüdung ber Bogenfelber tourbe ein erfter
ifPig niept auggefprodjen. Sen 2. ißreig erhielt Stub otf
gunner, Stheined, ben 3. SBanner, St. ©alten,

1. B ä d) tige r. Sag p fpät eingelangte, fepr gute
^ojeft oon Söalter Stogharbt 3ürich roirb pm

"iaufe empfohlen,

to. ®ie Jurp beftanb aug ben Herren: ^Sräfibent ©feil,
fbögger sen., @. Sind, Kunftmater, Bern, 31. Schntib,

..puftmaler, Siegenhofen, @. SBürttemberger, Kunftmaler,
Ë^'d), Vrofeffor Sr. ©gIi, St. ©allen, Sr. U. Siem,

• ©allen, unb 2. Völfi unb Sang, 2trdE>iteften.
^ie Slrbeiten roerben im Stetten SJÎufeunt auggeftellt.

: ®tctallroarcnfat>rit gug in 3«g. Jür bag ©ef^äftg»
iah roirb eine Sioibenbe oon 10 ißrojent (Vor»

Di: 12 fßropnt) oorgefchlagen. Ser Steingeroinn beträgt^ Jr. 601,000.

flu« der Praxi«. - Tür die Praxi«.
fragen.

NB. «erfaufS», ttaufdg «ab Slr&eitétgefudjc loerben
unter biefe diubrit nid)t aufgenommen ; berarttge 9lnjeigen ge»

hören in ben 3«fcratenteü be§ Statteë. — ®en (fragen, roeldje

„unter <£J)iffre" erfet)einen foKen, rootle man 50 ©td. in Sparten
(für gufenbung ber Offerten) unb wenn bie (frage mit ütbreffe
be§ jrageffeHerS erfechten foil, 20 ©P. beilegen, äöenn feine
Warfen mitgefdtieft tverben, fanu bie (frage nif^t auf=
genommen toerben.

990. 2Ber übernimmt ba§ Slufftellen oon fdjroeren @ifett»

îonftruîtionen Offerten unter ©Ijiffre 990 an bie (Sjpeb.
991. 28er liefert ©Räufeln unb Littel an äBieberoertäufer?

Offerten unter ßljtffre z 991 an bie ®peb.
992. SBer liefert @fdjenl)otä jitr (faftfabriiation, 30 unb

36 mm ftart? Offerten mit Preisangaben an germ, ©eilinger,
Küferei, Slffoltern a. 2llbi§.

995. SBer t)ätte gebraud)te SBanbfage für ganbbetrieb ab»

pgeben? Offerten mit Preisangaben unter ©f)iffre 993 art bie
Gspebition.

994. 2Ber liefert goljroaren, roie ©riffe, SSertjeugtjefte unb
©ttelroaren? Offerten unter ©biffre 994 an bie ©peb.

995a. 2Ber batte eine ïraitëmiffioii, 4 m lang unb 30 big
35 mm bid, faint 4 dîiugfdjmierlager, gebraucht ober neu, foroie
2 ©tüct SSeHen oon 3 m auf 50 mm abzugeben b. 2Ber lief ert
tannene Stangen, ©urcfjmeffer auf iBruftböbe 10—12 cm Of»
ferten an 91. gitgli, Dleuenftabt (Sern).

996. SBer liefert Oiunbftangen, 30—32 mm in banden»
ober Särcbenbolj? Offerten an Üb- ©inger, mecb- ®red)§lerei,
Jrutbroilen.

997. 9Ber bitte gut erhaltene ©eriiftträger beiber ©orten,
foraie ©erüftbretter abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
©btffre 997 an bie @£peb.

998. ©er gälte abzugeben: 1 blanîe ©eKe, 80—85 cm
lang, 40 mm Purcijmeffer; 1 9lingfd)mier» ober Kugellager, 40 mm
SSobrung, Sagerlänge roenn möglich nidjt über 12 cm, jum 9lüf»

fdjrauben auf ffementfodel; 1 SranSportraeüe, gerippt, 33 jbi§

35 cm lang? Offerten mit Preisangaben an ®. SJlüQer, gog»
roaren, Sürrenaft b. ïbun.

999. ©er liefert galoan. Sraijtftebe bis p feinfter OJIafdjen»
roeite, foroie ©tablfpane? Offerten mit preifen unter (S-giffrc
H 999 an bie (Srpeb.

1000. ©er gätte jirta 200 m gebrauchten, gut erhaltenen
©tadjefbraht abzugeben? Offerten unter ©hiffre 1000 an bie ©ppb.

1001. ©er hätte eine gut erhaltene Srennhogfräfe mit
fahrbarem 2:tfd) abzugeben? Offerten an poftfaeg 18801 ©il
(©t. ©allen).

1002. ©er hot eine leichtere, aber gut arbeitenbe llnioerfal»
tifcglermafdjine in fleine ©erlftatt, für Kraftbetrieb, ober eoent.
neue abzugeben? Offerten mit Sefdjreibung, ©pftem unb preis»
angaben unter ©hiffre 1002 an bie ©jpeb.

1003. ©er erfteHt rationelle gogtrödneantagen, roomöglid)
mit eleftrifcger gegung, unb roo lönttcn folcgc befichtigt roerben?
Kann mir jemanb BluSîunft geben, ob fid) gogtrödne-9lnlageit
mit eleltr. geipng beroähren? Offerten unter ©hiffre 1003 an
bie ©ppeb.

1004. ©er liefert SKöbel au§ Mannen» ober ©rlenhog, mit
ober ohne gefperrten JüKungen, einzeln ober gan$e ))toimer unb

p roelchem Preife? Offerten unter ©hiffre 1004 an bie ©ppeb.

Werkzeug-Maschinen
aller Ärt 2814

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Woll & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: Brandschenkestrasse 7.
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heitliche Befund der Sachverständigen hinsichtlich Preis-
berechnung ist für die Vergebung maßgebend, und es
hat diese an eines oder mehrere Angebote zu erfolgen,
die den aufgestellten Normalansätzen am nächsten liegen.
Dabei sind Kollektiveingaben von Berufsverbänden nach
Möglichkeit zu berücksichtigen.

Das kantonale Submissionsamt soll in allen Fällen
staatlicher Vergebung in Funktion treten, wo die einzelne
Teilsumme der Vergebung für Arbeiten des Kleinhand-
Werkes 1000 Fr., für den Hoch- und Tiefbau 3000 Fr.
übersteigt, oder wo erhebliche Unterschiede in den Offerten
zu konstatieren sind, oder wo Verdacht besteht, daß durch
Verabredung der Submittenten eine ungebührliche Preis-
steigerung bezweckt werden wollte. Im übrigen kann
jede Partei, die sich benachteiligt glaubt, dessen Urteil
anrufen. Als „erhebliche Unterschiede" sollen in der Regel
solche von über 5°/o bei Vergebungen von mehr als
10,000 Fr. und von über 10 "/« bei kleineren Bau- und
Lieferungssummen gelten.

Sobald das Submissionsamt in Tätigkeit treten soll,
sind ihm von den Parteien alle zur Beurteilung nötigen
Unterlagen einzuhändigen. Nötigenfalls sind diese letztern
Nach Weisung des Submissionsamtes zu ergänzen. Die
Mitglieder des Submissionsamtes erhalten ein von der
Regierung festzusetzendes Taggeld nebst Spesenentschädi-
gung; für besondere Bemühungen einzelner Mitglieder
(spezielle Berechnungen und dergl.) kann das Submis-
sionsamt eine dem Zeitaufwand entsprechende Extraver-
gütung beschließen. Die Entschädigung für die ständigen
Mitglieder werden vom Staat, diejenigen der Sachver-
ständigen in der Regel von den beiden Parteien zu
gleichen Teilen getragen. In Berufen, die bereits über
ein zentralisiertes Berechnungsamt ihres Verbandes ver-
fügen, kann statt der Sachverständigen dieses zur Mit-
Wirkung herangezogen werden. Bei Vergebung von Ge-
weindearbeiten und -Lieferungen, die vom Staate sub-
ventioniert werden, gelten die gleichen Vorschriften wie
für staatliche Vergebungen. Für anderweitige Vergebungen
durch Gemeindebehörden, Korporationen oder Private
kann das Submissionsamt unverbindlich ebenfalls ange-
rufen werden; die Kostenverteilung bleibt der Verein-
barung der Parteien vorbehalten.

Diese Verordnung tritt vorläufig für 2 Jahre
M Kraft.

Neues Museum in St. Gallen. In dem Wett-
bewerb für Entwürfe zu einem großen Decken-
gemälde im Neuen Museum für Geschichte und Völker-
'unde hat Theo Glinz, Rorschacherberg, den 1. Preis
Ehalten; August Wanner, St. Gallen, den 2. und
f^aul Tanner, Herisau, den 3.

August Bächtiger erhielt eine lobende Anerken-
lìung durch Ankauf seines Entwurfes,
y In der Konkurrenz für die künstlerische
Ausschmückung der Bogenfelder wurde ein erster
Areis nicht ausgesprochen. Den 2. Preis erhielt Rudolf
gunner, Rheineck, den 3. Wanner, St. Gallen,
Ju 4. Bächtiger. Das zu spät eingelangte, sehr gute
F^ojekt von Walter Roshardt-Zürich wird zum
Zukaufe empfohlen.

^ Die Jury bestand aus den Herren: Präsident Gsell,
Högger sen., E. Linck, Kunstmaler, Bern, A. Schmid,

unstmaler, Dießenhofen, E. Württemberger, Kunstmaler,
As'uch, Professor Dr. Egli, St. Gallen, Dr. U. Diem,

u Gallen, und L. Völki und Lang, Architekten.
Die Arbeiten werden im Neuen Museum ausgestellt.

- Metallwarenfabrik Zug in Zug. Für das Geschäfts-

jah ^L18/19 wird eine Dividende von 10 Prozent (Vor-
yr 12 Prozent) vorgeschlagen. Der Reingewinn beträgt^d Fr. K01M9.

Mz «er iffaxiz. - M à ffrsxi;.
sl»ge«.

!4L. Verkaufs-, Taufch- «ud Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 39 Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, 29 Cts. beilegen. Wenn keine
Marke« mitgeschickt werde«, kaun die Frage nicht auf
genommen werden.

999. Wer übernimmt das Aufstellen von schweren Eisen-
konstruktionen? Offerten unter Chiffre 99V an die Exped.

991. Wer liefert Schaufeln und Pickel an Wiederverkäufer?
Offerten unter Chiffre? 991 an die Exped.

992. Wer liefert Eschenholz zur Faßfabrikation, 3V und
36 mm stark? Offerten mit Preisangaben an Herm. Geilinger,
Käserei, Affoltern a. Albis.

995. Wer hätte gebrauchte Bandsäge für Handbetrieb ab-

zugeben? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 993 an die
Expedition.

994. Wer liefert Holzwaren, wie Griffe, Werkzeughefte und
Stielwaren? Offerten unter Chiffre 994 an die Exped.

99» s Wer hätte eine Transmission, 4 m lang und 3V bis
35 mm dick, samt 4 Ringschmierlager, gebraucht oder neu, sowie
2 Stück Wellen von 3 m auf 50 mm abzugeben? k. Wer liefert
tannene Stangen, Durchmesser auf Brusthöhe 10—12 cm? Of-
serten an A. Hugli, Neuenstadt (Bern).

996. Wer liefert Rundstangen, 30—32 mm in Tamien-
oder Lärchenholz? Offerten an Th. Singer, mech. Drechslerei,
Fruthwilen.

997. Wer hätte gut erhaltene Gerüstträger beider Sorten,
sowie Gerüstbretter abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre 997 an die Exped.

998. Wer hätte abzugeben: 1 blanke Welle, 80—85 cm
lang, 40 mm Durchmesser; 1 Ringschmier- oder Kugellager, 40 mm
Bohrung, Lagerlänge wenn möglich nicht über 12 cm. zum Auf-
schrauben auf Zementsockel; 1 Transportwelle, gerippt, 33-bis
35 cm lang? Offerten mit Preisangaben an G. Müller, Holz-
waren, Dürrenast b. Thun.

999. Wer liefert galvan. Drahtsiebe bis zu feinster Maschen-
weite, sowie Stahlspäne? Offerten mit Preisen unter Chiffre
H 999 an die Exped.

1669. Wer hätte zirka 200 m gebrauchten, gut erhaltenen
Stacheldraht abzugeben? Offerten unter Chiffre 1000 an die Expd.

1991. Wer hätte eine gut erhaltene Brennholzfräse mit
fahrbarem Tisch abzugeben? Offerten an Postfach 18801 Wil
(St. Gallen).

1992. Wer hat eine leichtere, aber gut arbeitende Universal-
tischlermaschine in kleine Werkstatt, für Kraftbetrieb, oder event,
neue abzugeben? Offerten mit Beschreibung, System und Preis-
angaben unter Chiffre 1002 an die Exped.

1994. Wer erstellt rationelle Holztröckneanlagen, womöglich
mit elektrischer Heizung, und wo können solche besichtigt werden?
Kann mir jemand Auskunft geben, ob sich Holztröckne-Anlagen
mit elektr. Heizung bewähren? Offerten unter Chiffre 1003 an
die Exped.

1994. Wer liefert Möbel aus Tannen- oder Erlenholz, mit
oder ohne gesperrten Füllungen, einzeln oder ganze Zimmer und
zu welchem Preise? Offerten unter Chiffre 1004 an die Exped.

Nàiig-Iàlàii
slier lìrt 2814

M. ^Vvlk, Ingenieur :: MM. Wl ü:: Xiirietl
läsgvr »n«I Sur«»«: SrnnÄsvlisnIrvstr»»»« 7.
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10(15. SBer liefert Aanbfäge, 80 -100 cm 9toIIenburci)=
meffer, @d)leifmafd)ine, Sopterbrebbanf unb ©tielautomaten Df=
ferten mit Preisangaben unter ©biffte 1005 an bie ©jpeb.

1006a. SBer liefert ÎÈugelringe für Sager in 35, 40, 60 mm
©tcllenburdjmeffer? b. SBer änbert eleftrifäjen SRotor, 5,5 PS,
380 220 Aolt, 50 Per., um in 250 Statt, 40 per.? Offerten mit
Preisangaben unter ©btffre 1006 an bie (Sppeb.

1007. SBer liefert eine STiatjtmafdjine jum ftaubfreren Aet=
mahlen non Seimtafetn Offerten mit Preisangaben unter <5f)iffte
R 1007 an bie ©ppeb.

1008. SBer liefert jugefdjnittene fteget au§ marîfreiem §agen=
bud)enbols, 45xl4'/2=15? Offerten an ©am. ©ger, med)- ®red)S=
terei, ©iffad).

1009. SBer fann ein billiges Verfahren, um SJiafd)iuen=
bobetfpäne in Arifettformen $u preffen unb ein geeignetes brenn=
bareS Ainbemittel angeben? Qft Peimifdjung non anberen Stenn--
ftoffcn anzuraten SBer liefert smecleutfprectjeube 3Jlafd)inen?
Offerten unter ©hiffre 1009 an bie ©jpeb.

1010. SBer hat einen gebrauchten, nod) in gutem jfttfianb
fid) befinbenben Slieberbrucfbampffeffel oon 10—li m* .öei^rtädje
abzugeben? Offerten mit Preisangabe an ffranj Maurer, med),
©cljlofferei, OltemStrünbad).

1011. SBer hot eine Sanbfägerotte, 900 mm ®urchmeffer,
60—70 mm breit, neu ober gebraucht, abzugeben? Offerten mit
PreiS unter ©hiffre 1011 an bie ©jcpeb.

1013. SBer hat einen Seimofen für ©pünefeuerung ab,)u=
geben? Offerten an CÎEjrrftc-n, SBagnerei, SBätferfdjtoenb bei
fRiebtroil (Sern).

1013. SBer liefert Storffteine ober Storfplatten Offerten
mit Preisangabe an ff. AogeLSdjrieoer, Aaumeifter, SBeinfelben.

1014. SBer liefert fMcfjugbraljtfeile, galoaniftert, oon Sigel»
gußftaljl, neu ober gebraucht, gut erhalten, oon 150 m Sänge, 20 mm
®urchmeffer, ®ral)tftär£e 0,80—1 mm? Offerten an (Hob. §etb=
ling, Aaggerei, ©chmerifon.

œs Asphait-
__lr und Gementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen
Stallböden Plättli-Böden 2853b
Asphalt-Parkett Asphalt-Blei-Isolierplatten
Dachpapp-Dächer zu Isolierungen.
Holzzement-Dächer Holzpflästerungen
———— Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten. ———
KOCH & Cü, E. Baumberger & Koch

Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL-

Antworten.

Auf ffrage 906. SlieberbritcMEampffeffel, ca. 5—6 m' jjeij*
flädje, mit nieberent SBafferftanb, für £>olj= unb ©pünefeuerung,
liefert ff. SRaporal, Apparatebau, Böfingen.

Auf ffrage 936. Aertifale §od)brucf=®ampfteffel bis $u
30 m- jpei^fläche erftellt als fteljenbe SBafferröhrenteffel: 2lftien=
gefeUfcfjaft Seffelfdimiebe 9Hdjter3n>U.

Auf ffrage 946. 3Barmtoaffer=Aoiler, 300—400 Siter 3«=
halt für birefte unb inbirefte §eipng liefert ff. SJlaporal, Ap-
paratebau,Böfingen.

Ar. 29

Auf ffrage 946. 3Barmmaffer=Aoifer erftellt Aftiengefelb
fdjaft Steffdfcbmiebe AidjterSroil.

Auf (frage 948. Starbibfd)lamm hat regelmäßig abjngeben:
ff. Sftaporat, Apparatebau unb Aöhrenfabrif, 3ofi"8fa-

Auf ffrage 948. ®arbibfd)lamm hat regelmäßig abjttgeben:
Attiengefellfchaft Seffelfdjmiebe ;)iid)tersioil.

Auf ffrage 954. ©leftrifcße ÇcijungSanlagen jur Aerroem
bung oon Slachtftrom für alle öeijjroede erfteüen Aerli, Meifter*
hanS & Sie., ©mag, ©djlieren.

Auf ffrage 954. ®ie ffirma SßieSmann & ©ie., A.--®., in
Aern, erftellt elettrifdje ©eijanlagen unter Aertoenbung oon

Aachtftrom. „Auf ffrage 958. ®ie Mafcfjinenfabrit Dorm, ©oljfcheiter &
§egi, SJlaneffeftraße 190, jjürid) 3, ift bereit, ffhnen Offerte }"
fteHen.

Auf ffrage 960. SBenben ©ie ftch an bie Mafchinenfabti'
oorm. ftolflfdjeiter & §egi, Maneffeftraße 190, gürid) 3.

Auf ffrage 960. Sie A.=@. Sanbquarter Mafchinenfabrit
in Ölten liefert Unioerfalbanbfägen.

Auf ffrage 961. Dîabialbohrmafdjinen liefern SBürglcr,
Sleifer & Mann, SJlafcf)tnenfabrif, Albi§rieben=3ürid).

Auf ffrage 964. Steffel für SBarmroafferheijung liefert 3-
Maporal, Apparatebau, Böfingen.

Auf ffrage 984. Aheinifdjen &raß liefert ff. ©ilbereiffcn,
Aaumaterialien, Aafel XIII.

Auf ffrage 989. ffaßrbare Motor=Aanb= unb SreiSfägen,
mit ober obne ©elbftfabrmecbaniSmuS, liefern SBürgler, Éleife®

& Mann, Mafdjinenfabrif, AlbiSriebernffürid).

und Stelle* Anzeiger.
Chemins de fer fédéraux, |er arrondissement'

La transformation des bureaux de renseignements et de

recettes à voyageurs à la gare de Genève-Cornavin. Me*
nuiserie, serrurerie, vitrerie, gypserie et peinture. Plans,
etc. au bureau N° 74 du bâtiment d'admin. N° 1, à la Razude,
à Lausanne, et au bureau de la voie, à la gare de Genève
Offres avec la mention „Transformation de bureaux à la gare
de Genève" à la Direction du 1er arrond. à Lausanne,
le 6 octobre.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. Bauarbeiten
für bie Acrgröficrung bed («utcrfchuppcnd auf bcr Station
Sietifon. plätte tc. auf bern £>od)baubureau be§ Obetingenienf jim alten Dîohtnaterialbahnhof, ;jitric£) 4. Angebote mit Auffehr"'
„©üterfpuppen ®ietifan" bi§ 25. ©eptember an bie StreiSbiw'
tion III in fjütid).

Zürich. @ifenbahner=Baugeuoffcnfthaft Bulach-
ftelluitg pon 6 ®oppelhäitfern. ©rb=, iWlaurcr=, Bcrpub '

ftunftfteiu=, (}iiuutcr=, 3pcngtcr=, ®acf)berter=, ©lafer '
2chreiiter=, Schntiebc 3Waler= unb 3»ftallationdarbcite"'
fotoie bie Ausführung ber totnpl. PBafferleitung. Pläne tc. r
nachm. 2—6 Uf)t bei Ardjitelt ff. SBeibmann in Aitiad).
gaben unter 5luffc^rift bi§ 20. ©ept. an bie ©emeinberatÉfanji^'

Zürich. Wcntb. Bonftetten. ©rb=, iölaurcr ©chloiff f'

©rfjreincr unb Malerarbeit, foroie Lieferung unb Segen b«»

Stabeid :c. für ben neuen ©heibenftanb. pläne :c. auf
©emeinberatsfan^Iei. Offerten mit ber Auffdjrift „©cheibenftan®
bi§ 25. ©eptember an bie ©emeinberatSfanjIei.

Berne. Commune de Tramelan-dessus. Réservoir ^
béton armé de 200 m®, avec toutes pièces spéciales en v«

de l'agrandissement de la station de pompage. Plans, etc *
secrétariat municipal et au bureau d'ingénieurs Lévy & Masse '

à Deiémont. Offres portant la mention „Réservoir" au Co"
seil communal pour le 20 septembre.

Bern. Aßoi)ni)and mit ©cbetute für iRobcrt
ffriebrih§, in 3«d. Maurer=, 3intmcr=, ©chrciiter

^ln unfere Herten Abonnenten!
(vnbe Sïugnft ï. S- ift bcr jluifctjeit bent Sdjioctf. 33ud)brmfcrocrctit uttb ber Xi)f)ograpt)ia

ciiibartc neue 2 of; it tarif in Greift getreten. 2>erfelbc Ocrurfadjt alten Beitungêocrtegeru ganj
beutenbe 9Wet)rau§tagcu unb fetjen and) loir nn§ Oeraulafft, ben 9l6onueutcntêprei3 unfeï^
gad)fd)rift um 50 Stê. firo 95 i e r t e t j a ï) r jit erlfötjeu. 2)erfetbe beträgt bemitac^ Dom 1. ^
tober an biertetjä^rtid) 2.50.

935ir banfeu unfern teerten Sefern für bie unferem Vertage bië^er betetefene Slnpngli^^'
unb bitten, un§ biefetbe aitdj in Bufunft ju erhalten!

Büri^'fRüf^Iifon, im September 1919. tpodjadjtenb

Senn-^otbittg^aufen ßrr&ett«

250 Jllnstr. fchweiz. Handw. Zeitung („Meisterblatt")

1665 Wer liefert Bandsäge, Kl) -100 cm Rollendurch-
messer, Schleifmaschine, Kopierdrehbank und Stielautomaten? Of-
ferten mit Preisangaben unter Chiffre 1005 an die Exped,

1666s Wer liefert Kugelringe für Lager in 35, 40, 60 mm
Stellendurchmesfer? d. Wer ändert elektrischen Motor, 5,5 ?K,
380 220 Volt, 50 Per., um in 250 Volt, 40 Per.? Offerten mit
Preisangaben unter Chiffre 1006 an die Exped.

>607. Wer liefert eine Mahlmaschine zum staubfreien Ver-
mahlen von Leimtafeln? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre
U 1007 an die Exped.

1668 Wer liefert zugeschnittene Kegel aus markfreiem Hagen-
buchenholz, 45x14°/s--15? Offerten an Sam. Eger, mech. Drechs-
lerei, Sissach.

1669. Wer kann ein billiges Verfahren, um Maschinen-
Hobelspäne in Brikettformen zu pressen und ein geeignetes brenn-
bares Bindemittel angeben? Ist Beimischung von anderen Brenn-
flössen anzuraten? Wer liefert zweckentsprechende Maschinen?
Offerten unter Chiffre 1009 an die Exped.

1616 Wer hat einen gebrauchten, noch in gutem Zustand
sich befindenden Niederdruckdampfkessel von 10—12 m^ Heizfläche
abzugeben? Offerten mit Preisangabe an Franz Maurer, mech.
Schlosserei, Olten-Trimbach.

14)11. Wer hat eine Bandsägerolle, 900 mm Durchmesser,
60—70 mm breit, neu oder gebraucht, abzugeben? Offerten mit
Preis unter Chiffre 1011 an die Exped.

161Ä Wer hat einen Leimosen für Spänefeuerung abzu-
geben? Offerten an E. Christen, Wagnerei, Wäckerschwend bei
Rtedtwil (Bern).

161S. Wer liefert Torfsteine oder Torfplatten? Offerten
mit Preisangabe an I. Vogel-Schriever, Baumeister, Weinfelden.

1614. Wer liefert Rückzugdrahtseile, galvanisiert, von Tigel-
gußstahl, neu oder gebraucht, gut erhalten, von 150 m Länge, 20 mm
Durchmesser, Drahtstärke 0,80—1 mm? Offerten an Rob. Held-
ling, Baggerei, Schmerikon.

unll kklMwbàn à kli
Lrottoirs, Koller- rmä Urausrsi-Lvckso, lorrasssn, Korriäore

Rsmissu, UsAkwius, Ourobksbrtöv à.
Nspksltisi-ung von Hegeldsknsn

8tsllböcken plSttli-SScken 28S3b

^spbslt-psrlcetl ^splislt-klei-lsoliesplstten
Dacbpapp-Däcbei su IsolisruvKSv.

tiol^pklâsterunxen
» Uöbrjübrigö (Zarautis kür alls àrbsitsu.

» vîK, .^à
^pliait- unc! ÜLmentgesekäft,

Auf Frage 966 Niederdruck-Dampfkessel, ca. 5—6 m^ Heiz-
fläche, mit niederem Wasserstand, für Holz- und Spänefeuerung,
liefert I. Mayoral, Apparatebau, Zofingen.

Auf Frage 9Z6. Vertikale Hochdruck-Dampfkessel bis zu
30 m- Heizfläche erstellt als stehende Wasserröhrenkessel: Aktien-
gesellschaft Kesselschmiede Richterswil.

Auf Frage 946. Warmwasser-Boiler, 300—400 Liter In-
halt für direkte und indirekte Heizung liefert I. Mayoral, Ap-
paratebau,Zofingen.
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Auf Frage 946. Warmwasser-Boiler erstellt Aktiengesell-
schaft Kesselschmiede Richterswil.

Auf Frage 948. Karbidschlamm hat regelmäßig abzugeben:

I. Mayoral, Apparatebau und Röhrenfabrik, Zofingen.
Auf Frage 948. Karbidschlamm hat regelmäßig abzugeben:

Aktiengesellschaft Kesselschmiede Richterswil.
Auf Frage 954 Elektrische Heizungsanlagen zur Verwen-

dung von Nachtstrom für alle Heizzwecke erstellen Berli, Meister-
Hans à Cie., Swag, Schlieren.

Auf Frage 954. Die Firma Wiesmann à Cie., A.-G-, in
Bern, erstellt elektrische Heizanlagen unter Verwendung von
Nachtstrom. „

Auf Frage 958. Die Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter à
Hegi, Manessestraße 190, Zürich 3, ist bereit, Ihnen Offerte z»

stellen.
Auf Frage 966. Wenden Sie sich an die Maschinenfabrik

vorm. Holzscheiter à Hegi, Manessestraße 190, Zürich 3.
Aus Frage 966. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik

in Ölten liefert Universalbandsägen.
Auf Frage 961. Radialbohrmaschinen liefern Würgler,

Kleiser à Mann, Maschinenfabrik, Albisrieden-Zürich.
Auf Frage 964. Kessel für Warmwasserheizung liefert I-

Mayoral, Apparatebau, Zofingen.
Auf Frage 984. Rheinischen Traß liefert F. Silbereisse»,

Baumaterialien, Basel XIII.
Auf Frage 989. Fahrbare Motor-Band- und Kreissägen,

mit oder ohne Selbstfahrmechanismus, liefern Würgler, Kleiser
à Mann, Maschinenfabrik, Albisrieden-Zürich.

8>>l»lttlo>t- und 5>elle»-àelges.
Lksmins «le Isi» lèckènsux, I r sni-onckissement

Us transformation ckes buresux à renseignements et ck»

recettes à voyageurs à Is gsre cks (Zenève-Lornsvin. iVle-

nuiserie, 8errurerle, vitrerie, gz-pserie et peinture. Ulan«,
etc. au bureau 74 cku bâtiment ck'acimin. kl" l, à la Uasucke,
à bsusanne, et au bureau cie la voie, à la gare cke (Zenève
Offres avec la mention „Transformation cke bureaux à la gare
cke (Zenève" à la Direction cku 1er srronck. à bsusanne, xoM
le 6 octobre.

SLkvueiM. Sunckesdsknsn, Nneis III. BauarbeiteU
für die Vergrößerung des Güterschuppens auf der Station
Dietikon. Pläne rc. auf dem Hochbaubureau des Oberingenieri^
im alten Rohmaterialbahnhof, Zürich 4. Angebote mit Aufschrist
„Güterschuppen Dietikon" bis 25. September an die Kreisdirek-
tion III in Zürich.

2üi-ivl,. Eisenbahner-Baugenossenschaft Bülach.
stellung von 6 Doppelhäusern. Erd-, Maurer-, Verpust '

Kunststein-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Glaser-'
Schreiner-, Schmiede-, Maler- und Jnstallationsarbeitest'
sowie die Ausführung der kompl. Wasserleitung. Pläne :c. st

nachm. 2—6 Uhr bei Architekt F. Weidmann in Bülach. Eist
gaben unter Aufschrift bis 20. Sept. an die GemeinderatskanM'

liìnîvk. Gemd. Bonstetten. Erd-, Maurer, Schlosser '

Schreiner- und Malerarbeit, sowie Lieferung und Legen de»

Kabels :c. für den neuen Scheibenstand. Pläne w. auf dst

Gemeinderatskanzlei. Offerten mit der Aufschrift „Scheibenstand
bis 25. September an die Gemeinderatskanzlei.

Senne. Ovmmune cke Trsmeisn-ckessus. Uèservoir est

beton arme cke 200 m', avec toutes pièces spéciales en vv
cke l'sgrsnckissement cke la station cke pompais. wans, etc e

secrétariat municipal et au bureau ck'ingênieurs bèvv <îc lVlssse -

à Delèmont. Offres portant la mention „Uèservoir" su Lo»
seil communal pour le 20 septembre

Seen. Wohnhaus mit Scheune für Robert Neust''
Friedrichs, in Ins. Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Daev

An unsere werten Abonnenten!
Ende August l. I. ist der zwischen dem Schweiz. Buchdruckerverein und der Typographic! v0

cinbarte neue Lohn tarif in Kraft getreten. Derselbe verursacht allen Zeitungsverlegern ganz ^
deutende Mehrauslagcn und sehen auch wir uns veranlaßt, den Abvnnementspreis unse^'
Fachschrift um 50 Cts. Pro Vierteljahr zu erhöhen. Derselbe beträgt demnach vom 1- ^
tober an vierteljährlich Fr. 2.50.

Wir danken unsern werten Lesern für die unserem Verlage bisher bewiesene Anhänglich^'
und bitten, uns dieselbe auch in Zukunft zu erhalten.

Zürich-Rüschlikon, im September 1919. Hochachtend

Senn Holdinghausen Erben.
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